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              Weihnachten
                       nach
                     Einführung
                        der
          Vermögenssteuer.
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Sie möchten regelmäßig Informationen über Veranstaltungen des Rosa Luxemburg Clubs erhalten? 


  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -


Hiermit  bitte  ich  um  weitere  Informationen  über  





	die  Rosa-Luxemburg-Stiftung  


  


	Veranstaltungen  des  Rosa-Luxemburg Clubs in   Mönchengladbach  











�


Name





�


Vorname





�


Geburtsdatum





�


Straße/Nr.





�


PLZ/Wohnort





�


Telefon





�


E-Mail


























Bitte einsenden an:





Peter Behr


Hardter Waldstr. 146a


41169  Mönchengladbach








Über die Rosa-Luxemburg-Stiftung





Die Rosa-Luxemburg-Stiftung gehört zu den großen T


rägern politischer Bildungsarbeit in der Bundesrepublik Deutschland. Sie versteht sich als ein Teil der geistigen Grundströmung des demokratischen Sozialismus. Hervorgegangen aus dem 1990 in Berlin gegründeten 


Verein »Gesellschaftsanalyse und politische Bildung e.V.«, entwickelte sich die Stiftung zu einer bundesweit agierenden Institution politischer Bildung, zu einem Diskussionsforum für kritisches Denken und politische Alternativen sowie zu einer Forschungsstätte für eine progressive Gesellschaftsentwicklung. An der Arbeit der Stiftung beteiligen sich viele ehrenamtliche Akteure.





Die Rosa-Luxemburg-Stiftung 


organisiert politische Bildung, verbreitet Kenntnisse über gesellschaftliche Zusammenhänge in einer globalisierten, ungerechten und unfriedlichen Welt; 


ist ein Ort kritischer Analyse des gegenwärtigen Kapitalismus; 


ist ein Zentrum programmatischer Diskussion über einen zeitgemäßen demokratischen Sozialismus, ein sozialistischer Think-Tank politiknaher Alternativen; 


ist in der Bundesrepublik Deutschland und international ein Forum für einen Dialog zwischen linkssozialistischen Kräften, sozialen Bewegungen und Organisationen, linken Intellektuellen und Nichtregierungs-organisationen; 


fördert junge Intellektuelle mittels Studien- bzw. Promotionsstipendien; 


gibt Impulse für selbstbestimmte gesellschaftliche politische Aktivität und unterstützt das Engagement für Frieden und Völkerverständigung, für soziale Gerechtigkeit und ein solidarisches Miteinander. 





Kontakt zum Rosa-Luxemburg-Club Mönchengladbach


E-Mail: info@rlc-mg.de


Webseite: http:\\www.rlc-mg.de





V.i.S.d.P:


Peter Behr


Hardter Waldstr. 146a


41169  Mönchengladbach











Weihnachtsmatinee


Ausstellung und Vorträge zum Fest


Lustiges, Ernstes, Satirisches. 


Zum Nachdenken bei Suppe und Häppchen.


 


   Ort:  Galerie Büro


            Hauptstr. 2


            41236 Mönchengladbach





  am


   Sonntag, den 15.Dezember  2013


   Beginn:  11.00 Uhr        











Veranstaltungshinweis











� EMBED PBrush  ���








Am wenigsten die Christenheit �trotz allem Händefalten. �Du hattest sie vergeblich lieb. �Du starbst umsonst. - - Und alles blieb beim Alten








Die Weihnachtsgans





Tiefgefroren in der Truhe


liegt die Gans aus Dänemark.


Vorläufig lässt man in Ruhe


sie in ihrem weißen Sarg.


Ohne Beine, Kopf, Gekröse


ruht sie neben dem Spinat.


Ob sie wohl ein wenig böse


ist, dass man sie schlachten tat?


Oder ist es doch zu kalt ihr?


Man sieht's an der Gänsehaut...


Nun, sie wird bestimmt nicht alt hier:


morgen wird sie aufgetaut.


Hm, welch ein Duft zieht aus dem Herde


durch die ganze Wohnung dann!


Macht, dass gut der Braten werde,


morgen kommt der Weihnachtsmann!





von Heinz Erhardt




















 


Kästner





Dem Revolutionär Jesus zum Geburtstag �


2000 Jahre sind es fast �seit du die Welt verlassen hast, �du Opferlamm des Lebens! �Du gabst den Armen ihren Gott. �Du littest durch der Reichen Spott. �Du tatest es vergebens. �Du sahst Gewalt und Polizei. �Du wolltest alle Menschen frei �und Frieden auf der Erde. �Du wusstest, wie das Elend tut �und wolltest alle Menschen gut, �damit es schöner werde! �Du warst ein Revolutionär �und machtest dir das Leben schwer �mit Schiebern und Gelehrten. �Du hast die Freiheit stets beschützt �und doch den Menschen nichts genützt. �Du kamst an die Verkehrten! �Du kämpftest tapfer gegen sie �und gegen Staat und Industrie �und die gesamte Meute. �Bis man an dir, weil nichts verfing �Justizmord kurzerhand beging. �Es war genau wie heute. �Die Menschen werden nicht gescheit. �





Erich Mühsam





Weihnachten





Nun ist das Fest der Weihenacht, �das Fest, das alle glücklich macht, �wo sich mit reichen Festgeschenken �Mann, Weib und Greis und Kind bedenken, �wo aller Hader wird vergessen �beim Christbaum und beim Karpfenessen; �� �und groß und klein und arm und reich �� �an diesem Tag ist alles gleich. �So steht's in vielerlei Varianten �in deutschen Blättern. Alten Tanten �und Wickelkindern rollt die Zähre �ins Taschentuch ob dieser Märe. �Papa liest's der Familie vor, �und alle lauschen und sind Ohr... �Ich sah, wie so ein Zeitungsblatt �ein armer Kerl gelesen hat. �Er hob es auf aus einer Pfütze, �daß es ihm hinterm Zaune nütze





-------------------------------------------------





Alle Veranstaltungen finden in Kooperation mit


der Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW statt.


�
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